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Für die Stundung, die Niederschlagung und den Erlass von Verwaltungskosten und Nebenleistungen
gelten die Vorschriften der Sächsischen Haushaltsordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 10.
April 2001 (SächsGVBl. S. 153), die zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 14. Dezember 2018
(SächsGVBl. S. 782) geändert worden ist, in der jeweils geltenden Fassung. In den Fällen des § 10 Satz
2 gelten die für diese Behörden verbindlichen entsprechenden Vorschriften.
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